
Der Neckarsulmer Heimatfor-
scher Alfred Kieser hat im städti-
schen Archivund im Staatsarchiv
Ludwigsburg ,,Postgeschichtli-
ches aus Neckarsulm" aus den
verstaubten Akten zuTage beför-
dert und zu einer Ausstellung zu-
sammengestellt. 140 Jahre Post in
Neckarsulm sind firr ihn Anlaß
seine schon lange zusammenge-
tragene Heimatsammlung über
die Neckarsulmer Postgeschichte
einer größeren Bevölkerungs-
schicht vorzustellen.
Am Dienstag, den 7. April 1992
um 18.00 Uhr wird in den Räu-
men der Kreissparkasse Neckar-
sulm, am Marktplatz, die Ausstel'
lung ,,Postgeschichtliches aus
Neckarsulm" eröffnet. Die Aus-
stellung ist bis einschließlich 16.
April zu den Geschäftszeiten zu
besichtigen.

Zur Geschichte
Am 1.4.1852 wurde in Neckar-
sulm im Gasthaus zur Sonne das
erste Postamt (Postexpedition) er-
öffnet.
Die Königlich Württembergische
Zentralbehörde schreibt an den
Postexpeditor Sonnenwirt Grund
in Neckarsulm am 27.Febr.1852

Nachdem seine königliche
Mayestät vermöge höchster
Entschließung vom 23. d.M.
den Postexpeditionsdienst in
Neckarsulm dem Sonnen-
wirt Grund daselbst mit dem
vorerst in widerrufl icher Wei-
se festgesetzten, die Vergü-
tung flir sämtlichen Amtsauf-
wand einschließenden Ge-
halt von jährlich 500 Gulden
mit dem Titel als Postexpedi-
tor unter der Bedingung gnä-
digst übertragen haben, daß
derselbe auf Verlangen eine
,,Eilchaise zum Heilbronn -
Mergentheimer Eilwagen
stellt und bespannt", werden
Sie von dieser höchsten Ent-
schließung in Kenntniß ge-
setzt, dall wir die Eröffnung
der Postexpedition mit dem
1. April 1852 in Kenntniß ge-
nommen haben.

Schon in früherer Zeit war es üb-
lich, die Post, d.h. alle Benachrich-
tungen durch Boten zu erledigen.

Im März 1859 wird dem Postver-
walter Hahn auch die Agentur der
Neckarschiffahrt übertragen.
Als I 866 die Bahnlinie Heilbronn
- Neckarsulm, Jagstfeld eröffnet
wurde, kam die Post mit ins neue
Bahngebäude.
Mit der Zunahme des Eisenbahn-
verkehrs und des Postbetriebs,
war es dringend notwendig ein
Postgebäude in nächster Nähe zu
bauen.
Dies geschah dann auch. Am 15.
November 1901 wurde das neue
Postgebäude feierlich eröffnet.
Zusammen mit dem Neubau des
Postgebäudes wurde auch der Te-
lefondienst eingerichtet.
Die Industrie wurde immer be-
deutender, damit wuchs auch der
Postverkehr, so daß eine Erweite-
rung in Erwägung gezogen wurde.
Im Herbst I 926 wurde derAnbau
mit einigen Innenausgestaltun-
gen in Betrieb genommen.
Das Postamt wurde bei dem Luft-

angriff am 1. März 1945 beschä-
digt und durch das Personal not-
dürftig instandgesetzt.
Die Paketzustellung erfolgte mit
dem Pferdewagen durch Bangert
und Fuhrmann Schiedel.
Heute ist die Bundespost ein Mo-
nopolbetrieb.
Dagegen ist die örtliche Entwick-
lung der Post in Neckarsulm mit
den Zweigstellen Viktorshöhe,
Amorbach, Dahenfeld und Ober-
eisesheim bescheiden. Sie sind
seit dem 1.6.1978 unmittelbarder
Amtsleitung in Heilbronn unter-
stellt. Das Postamt wird durch ei-
nen Betriebsleiter gefiihrt. Zu er-
wähnen wäre noch der Pressever-
sand. Bei der zuständigen Firma
ist eine eigene Postbearbeitungs-
stelle eingerichtet.
Das Postgebäude ist 90 Jahre alt,
und außen und innen nicht gerade
schön. Es würde ein Neubau, nach
modernen Gesichtspunkten ge-
baut, der Post gut anstehen.

In einem Amtsbotenbrief von
Neckarsulm an den Bürgermei-
ster und Rat der heiligen Reichs-
stadt Wimpfen anno 1554 heißt
es,,,daß Neckarsulm den Loren-
zenmarkt wegen den sehr sorglich
und zum höchsten beschwerlich
der vor Augen schwebenden
Kriegsrüstungen und anderer Ur-
sachen halben absagen wollen."
Aus dem Jahre 1820 existiert für
das Oberamt Neckarsulm eine
Botenliste aus derdie Dienstwege
der einzelnen Boten hervorgehen.
Ein Ratsbeschluß von I 84 I regelt
die Abgangs- und Ankunftszeiten
des Neckarsulmer Boten. Der Bo-
te ging zu Fuß. Dies reichte offen-
sichtlich nicht mehr aus, so daß
der Kutscher Merckle sich anbot
zur Beförderung des Frachtver-
kehrs nach bestimmten Zeitenre-
gelmäßig nach Heilbronn und zu-
rück zu fahren. t-urn 'f 'fif'
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Kinder und Jugendliche in der Freizeit

1. Preis Einkaufsgutschein über 300.- DM
2. Preis Einkaufsgutschein über 200.- DM
3. Preis Einkaufsgutschein über 100.- DM
4. + 5. Preis je 1 Gutschein über 50.- DM

6. - 50. Preis verschiedene Sachpreise
wie Filme, T-Shirts, Bücher usw.

Die genauen Teilnahmebedingungen sind erhältlich im CREATIO im Kasino,
Gottlieb-Däimler-Str. 40 oder im Rathaus beim Schul-, Kultur- und Sportamt, Zimmer 3.7
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